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Ist die Krise eine spirituelle Botschaft
Es ist so, dass spirituelle Botschaften aus dem spirituellen Bereich kommen, und dass die Dinge, die auf dieser Erde 
sich entwickeln, immer auch eine Reaktion hervorrufen, das heißt, all das, was ihr als Menschheit auf diesem Planeten 
tut, hat seine Wirkung und hat seine Reaktion. Reaktionen, die jetzt sind, sind diejenigen, die einen größeren 
Stillstand, eine größere Ruhe und ein größeres Hinfühlen zu dem, was auf diesem Planeten passiert, wie ihr mit dem 
Planeten umgeht und was in Zukunft mit ihm passieren soll, das ist sozusagen das, was ausgelöst werden soll, auch 
mit dieser Krise, das ein Nachdenken ausgelöst wird über all das, was nötig ist und auch was nicht nötig ist, was 
gewollt ist, was mit diesem Planeten geschehen und nicht geschehen soll.

Ist das Virus ein politisches Spiel?
Ihr seht ja die unterschiedlichen Reaktionen in den unterschiedlichen Ländern, und ihr seht das diese unterschiedlichen
Reaktionen auch zu unterschiedlichen Ereignissen führen. 
Im Grunde genommen ist die Gesamtlernaufgabe der Menschheit hinter diesem Virus, das es mehr darum geht, sich 
zusammenzustellen und zusammen zu halten, eine Strategie zu entwickeln für dieses Leben als Menschheit zusammen
zu stehen, und nicht nur in dieser Zeit, in der jetzt die akute Bedrohung da ist und viele Menschen eben auch für sich  
den Übergang in die andere Welt gestalten, sondern auch dafür, das ihr seht, dies ist nur ein Symptom oder eine 
Analogie für das, was mit der Erde geschieht oder wie ihr mit der Erde umgeht und wie ihr eure Lebensgrundlage mehr
und mehr auch schlechter macht und auch die Lebensgrundlage aller anderen Wesen, mit denen ihr lebt auf dieser 
Erde. 
In dieser Analogie zu sehen und zu spüren: Ja, nach dieser Zeit mit diesem Virus braucht es auch ein Nachdenken und
ein Handeln über das, was wir als Gesamtmenschheit auf diesem Planeten tun und wie wir uns und ihn gestalten 
wollen. Nicht nur in Kleinstaaterei - wie es jetzt wieder geschieht - und in Abgrenzung zueinander, sondern in einer 
gemeinsamen Strategie des Umsetzen von Gedanken und Ideen für eine Welt, die für alle voller Schönheit und 
Harmonie ist, für alle voller Möglichkeiten und der Idee alles so zu gestalten, dass alle miteinander harmonisch leben 
können. 
Und das ist das, was im Moment den Zusammenhalt auf der einen Seite erst einmal auseinanderdriften lässt, weil 
jedes Land sich auf seine eigene Bereiche beschränkt, aber das es langfristig darum geht, sich wieder so zusammen zu
finden, das man aus dieser Situation gelernt hat, das nur gemeinsam eine neue Welt entstehen kann.

Woher kommt die Angst?
Viele Dinge die ihr in der Welt erlebt und die durch die verschiedenen Medien erzählt werden, sind Dinge, die euch 
Angst machen sollen. Diese Dinge, die hier mit staatlichen Möglichkeiten sich ergeben und die hier in verschiedenen 
Ausrücken dieser Welt gemacht werden um eine Angst zu verbreiten, ist eine Möglichkeit der verschiedenen 
Gruppierungen, die diese Welt in eine Unordnung bringen möchten, durch die dann auch eine Möglichkeit der 
Veränderung stattfindet. Immer dann, wenn genug Menschen in Angst sind, kann über autoritäre Maßnahmen etwas 
geschehen, das die Freiheit beschränkt und ihr solltet sehr aufpassen, dass die Begriffe, die in den verschiedenen 
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Medien kursieren, euch nicht Angst machen und euch in dieser Begrifflichkeit auch nicht so sehr damit beschäftigen. Es
ist eine Welle, die möglich macht, das Angst entsteht.

Tore durch Virus?
Wenn ihr davon ausgeht, dass alle Wesen auf diese Welt kommen und gehen, so wie sie einen Mantel anziehen und ihn
wieder ausziehen, ziehen sie sich einen Körper an und legen ihn wieder ab. Dann seht ihr, das es immer wieder 
Anlässe braucht um diesen Körper wieder abzulegen, und manche dieser Anlässe sind eben sehr viral und durch diese 
Krankheiten, die jetzt sehr häufig auftreten, vorhanden und manche nicht. Alle Menschen haben bestimmte Tore, die 
sie nutzen um aus diesem Leben wieder herauszutreten. Manche dieser Tore sind zwingend und nicht mehr zu ändern 
und manche dieser Tore werden übergangen und dafür wird ein anderes Tor genommen, so das ihr hier nicht mit 
dieser Absolutheit sagen könnt: All diese Menschen, die jetzt durch diesen Virus ihr Leben lassen, wären sowieso 
gegangen, - sondern sie nutzen jetzt dieses Tor, diese Möglichkeit.

Eine Bedrohung durch den Virus?
Das Virus beschäftigt euch in der ganzen Welt. Es ist natürlich so, das dieses Virus mit all den Themen, die jetzt 
auftauchen, etwas macht. Es macht etwas mit euch selbst, es macht etwas mit eurer Selbstverständlichkeit der 
Gesundheit und der Gesundung insgesamt. Es fühlt sich an, wie eine Bedrohung und gleichzeitig fühlt ihr, wenn ihr in 
eurem gesellschaftlich Leben so eingeschränkt seid, dass auch das wie eine Bedrohung wirkt. 

Und so ist es in einer ganz klaren Herausforderung da, in der Herausforderung zu sehen, wie viel Angst muss es mir 
machen, und wie viel Kraft habe ich selbst, um das, was hier ist zu leben. Wenn du das siehst für dich allein, dann ist 
die Gefahr nicht so wirklich groß. Aber wenn du es siehst global für alle Menschen, die auf dieser Welt sind, dann 
siehst du, dass die Herausforderungen, die dieses kleine Virus an alle stellt, eine Herausforderung ist: Wie viele 
Menschen halten wir am Leben, das wir für sie sorgen, dass wir auch dafür sorgen, das über einen Abstand, den wir 
uns gegenseitig gewähren, eben die Ausbreitung viel viel langsamer funktioniert. Und dadurch eben die Systeme der 
Gesundheit, die in eurem Land noch sehr gut sind, auch in der ganzen Welt ein Stückchen halten und dadurch 
Menschen schützen und das eigene Sein auch in einem Rahmen schützen, der möglich ist. 

Dies ist eine Herausforderung, die euch in einer Art und Weise betrifft, dass ihr über den Tellerrand hinaus sehen dürft,
dass ihr sozusagen über das persönliche Wohlbefinden hinaus sehen dürft auf das Wohlbefinden des Ganzen, erst 
einmal der Menschen, die in eurer näheren und weiteren Umgebung leben, aber grundsätzlich ist dieses Verhalten 
auch darauf abgestimmt, es in der ganzen Welt in einer Art und Weise zu organisieren, dass hier das Leid klein bleibt. 
Das ist eine Herausforderung, und diese Herausforderung zu meistern und sozusagen den eigene Wunsch und den 
eigenen Willen in den Hintergrund zu stellen, um sich den Gesetzen des Lebens einzuordnen, die hier nötig sind, um 
einer große Menge an Menschen ihr Leben zu lassen. Das ist eine Variante, die ihr wählen könnt. 
Ihr wählt, wie die Welt aussehen wird und ihr wählt auch, wie es danach aussehen wird und ihr wählt 
auch, ob ihr diese Vorstellungen und Gedanken, die sich mit diesem Virus jetzt ausbreiten und die 
Möglichkeiten, die sich dadurch ergeben, was ihr davon in der Zukunft mit umsetzen wollt, ob ihr wieder 
dazu übergehen wollt, alles weiter zu tun, wie es vor dieser Pandemie geschehen ist, ob ihr die Wirtschaft 
und all die anderen Dinge im gleichen Maße wieder ankurbeln wollt und all die Ablenkungen, die ihr 
gebraucht habt, um euer Leben zu leben oder ob ihr das Leben verändern möchtet auf diesem Planeten. 
Das ist eure Entscheidung danach. Das wird eine sehr spannende Zeit.

Welche Wahrheit gibt es über das Virus in der Gegenwart
Die Gegenwart ist immer da. Du bist gegenwärtig und damit bist du hier. In dieser Gegenwärtigkeit spürst du, wie du 
abhängig bist von den Dingen, die in der äußeren Welt sind und die dich berühren. Die Dinge, die dich berühren und 
die mit dir etwas machen, gehören zu deiner Gegenwart. 
Und somit gibt es die Möglichkeit, dass du für dich die Gegenwart so interpretierst, wie du es für richtig hältst, und 
damit entsteht deine Wahrheit in dieser Welt. 
Die Wahrheit, die über all dem steht, über all dem, was ist, ist die, dass ihr in einem Wandlungsprozess seid, der nicht 
nur durch diese Pandemie hervorgerufen wird, sondern durch viele Prozesse, die auf der Erde und mit den Menschen 
zur Zeit geschehen. 
Es ist eine Wandlung, die eine Möglichkeit in sich trägt, die Welt zu einem anderen Ort zu machen, zu einem Ort zu 
machen, der mehr von Liebe durchtränkt ist und nicht so sehr von Missgunst, Neid und dem Fordern von Gewinnen. 
Und das ist das, was jetzt durch diese ganzen Geschehnisse, die auf der Erde im Moment sind, mehr und mehr in die 
Möglichkeit gerückt wird. 
Es wird eine größere Möglichkeit entstehen, liebevoller und angenehmer mit allen Wesen umzugehen, die auf diesem 
Planeten sind. Das ist eine Chance. Eine Wandlungsoption, in der ihr drin seid, mit der ihr lebt. Und jeder Einzelne von 
euch entscheidet mit seinen eigenen Einstellung ein Stückchen mit über diese Zukunft, die sich entwickelt. 
Es ist eine klare Frage des eigenen inneren Geistes, in welche Richtung richtet ihr euch aus, in welche Richtung wollt 
ihr euer eigenes Lebensschiff wenden, und wie verhält sich dann das große Lebensschiff der Erde, der Menschheit in 
diesem Wandlungsprozess. 
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Es ist sozusagen die Kraft jedes Einzelnen da und die gemeinsame Kraft des 'Sich-entwickelns'. Und ihr seid in diesem 
Prozess. Und die Gegenwart, die ihr selbst spürt, ist die Gegenwart, ob ihr voller Vertrauen seid für die Zukunft oder 
ob euch die Ängste überrennen, ob ihr die vielen Schwierigkeiten seht, die -rundrum sind oder ob ihr die Optionen seht
und die Potenziale, wie es sich entwickeln kann. 
Wo legst du deine Aufmerksamkeit hin? Und da, wo du deine Aufmerksamkeit hinlegst, da ist auch deine Gegenwart. 
Ihr könnt es nicht koppeln und könnt sagen, diese äußere Realität ist das, was alle betrifft, das ist es nur zum Teil, 
denn eure eigenen inneren Wirklichkeiten werden von eurer eigenen inneren Haltung aus gemacht. Diese eigene 
innere Haltung macht es aus, wie ihr die Dinge betrachtet, die euch begegnen und in dieser Betrachtung liegt eine 
Kraft. 
Betrachtet ihr sie aus einer Sorge heraus, aus einer Ängstlichkeit heraus? Oder betrachtet ihr alles, was sich entwickelt
aus den Möglichkeiten heraus, die sich daraus ergeben, aus den Dingen, die sich als Potenziale zeigen? 
Das ist das, was ihr entscheidet und mit dieser Entscheidung trifft ihr auch eine Entscheidung über die Gegenwart.

Goldene Fülle
Die Goldene Fülle, wie kannst du sie erleben, wie kannst du sie empfangen. Die Goldene Fülle, die du empfangen 
kannst, ist der innere Reichtum deines Seins. Dieser innere Reichtum entsteht dann, wenn du dich öffnest für den 
inneren Reichtum. Dann spürst du, das diese Welle des Goldenen Lichts dich erfüllt, das du in deinem Herzen offen bist
und fühlst und spürst, wie schön es ist in diesem Körper zu sein, wie schön es ist in dieser Welt zu sein, wie schön es 
ist, mit den Menschen in deiner Umgebung zusammen zu sein oder auch entfernt zusammen zu sein, in dieser Zeit. Du
bist also hier mit dir selbst in deinem eigenen Reich diejenige, die schöpferisch tätig ist und sich für die Goldene Fülle  
öffnet oder nicht. Du bist es, die entscheidet. Wenn du allerdings die äußere Fülle meinst, die äußere Fülle des 
Reichtums, die Fülle der Möglichkeiten deine Geldbörse zu füllen und ein Konto aufzufüllen, dann wirst du erleben, 
dass diese Fülle immer von den äußeren Auswirkungen abhängig ist und von den Dingen, wie du die Dinge in der Welt 
organisiert hast und vorbereitet hast. Denn das Äußere folgt den Kräften des Äußeren und das Innere folgt den Kräften
des Inneren.

Wo bleibt der Aufstieg
Der Aufstieg, den ihr euch alle wünscht und der auch schon mitten in der Entwicklung ist, ist da. Du selbst kannst dich 
einklinken mit deinem Bewusstsein in den Wandel und spüren, was braucht diese Welt und diese Erde von dir. Was 
braucht sie von dir, um das zu entwickeln, was du in der fünften Dimension auch erleben möchtest. Was braucht sie 
von dir, damit du spürst: Ja, ich konnte etwas geben, ich konnte etwas dazu tun, ich konnte es miterleben. Das 
Miterleben, dazu bist du in diese Zeit geboren, weil du gesagt hast: Ich wollte mit dabei sein - und das ist gut so und 
somit kannst du auch alles geben, was in dir ist und was du spürst. Vor allen Dingen die innere Kraft deines Herzens, 
sie immer wieder zu aktivieren ist das Wichtigste.

Wie finde ich denn den Weg in meine Herzkammer  
Es ist ein Weg mit der Vorstellung. Die Vorstellung, die du hast, die du dann machen kannst von dir selbst und deinen 
inneren Welten, ist der Weg über den du gehen kannst. Du kannst ihn gehen über den Atem, der ein und ausströmt. 
Deine eigene Vorstellungskraft und dein Atem sind der Schlüssel für diese innere Kammer, die in jedem von euch ist. 
Und in dem Moment, wo ihr den Atem einfließen lasst, einströmen lasst und euch gleichzeitig vorstellt, das er bis in die
tiefste Liebeskammer eures Herzens fließt, in dem Moment wird es weiter und weiter und durch diese Weite, die dann 
entsteht, entsteht auch eine neue Möglichkeit. Eine neue Möglichkeit, dich selbst verändert zu sehen. Du wirst dies 
spüren. du wirst es innerlich fühlen. Das ist das Wichtigste, dass du es in dir spürst, dem Atem zu folgen bis ins tiefste
Innere in dir und dann entsteht eine Welt und öffnet sich eine Welt, die sich ganz zeigt, die Welt deines inneren 
Herzens.

Liebe zu spüren und zu leben, wie kommst du am besten dazu? Freude zu spüren und zu leben? Du kommst am 
besten dazu, wenn du dich selbst nicht mehr unterdrückst, wenn du deine eigene Kraft spürst und in deinem 
Solarplexus spürst, dass dein Selbstbewusstsein stärker wird. Der Atem und das Bewusstsein führen dich auf diesen 
Weg. Das Bewusstsein noch immer größer werden zu lassen und dadurch auch das Selbstbewusstsein zu stärken, so 
das du dich nicht mehr so anpasst an das, was andere erwarten,  sondern dass du tatsächlich deine eigene innere 
Liebe,  deine Kraft lebst, so wie du bist. Dann bist du frei, und dann kannst du die Liebe spüren und leben, wie sie sich
in dir entfalten will.

Diese Texte dürfen mit Hinweis auf den Autor frei verwendet werden. 
Karin & Gerold Voß –  www.kristallfamilie.de
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